
Kurzbericht zur Gemeinderatsitzung 
vom 23.06.2014
Der Kurzbericht zur Gemeinderatsitzung vom 23.06.2014
erscheint aufgrund einer Fortbildung erst nächste Woche im Mit-
teilungsblatt.

Jahrgang 59 Freitag, 27. Juni 2014 Nummer 26

Amtliche Bekanntmachungen

Bürgerbüro am Mittwoch, 02.07.2014
geschlossen
Das Bürgerbüro ist am Mittwoch, 02.07.2014 wegen einer
Fortbildung erst ab 16:00 Uhr besetzt.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Hallo Kids – Spaß ist hier das Motto!
Was macht Ihr in den Sommerferien?
Wir haben außer „Ausschlafen“  und „lang aufbleiben“ noch
jede Menge anderer Ideen und Angebote für Euch zusam-
mengestellt. Ohne dass die Sache gleich in Stress und Hek-
tik ausartet bieten die Vereine und Ehrenamtlichen der
Gemeinde für Euch ein abwechslungsreiches und spannen-
des Ferienprogramm an. 
Ihr müsst nicht jeden Tag auf Achse sein, es bleibt auch genü-
gend Zeit um Baden zu gehen oder einfach nur „sein Leben zu
chillen“. Dennoch würde es uns sehr freuen, wenn viele Kinder
und Jugendliche den Weg zu unseren Aktivitäten finden wür-
den. Den Betreuern und vor allem Euch, machen die Veran-
staltungen mehr Spaß, wenn sich viele Teilnehmer anmelden. 
... Tennis schnuppern – Insektenhotel bauen – Sport – Koch-
kurs – Pool-Billard lernen – Schmuck herstellen – Backen –
Stockbrot – Tauchkurs im Freibad – Tisch Tennis – Auf den
Spuren der Biber – Besuch im Pflegeheim -  u.v.m …
Also macht heute schon Eure Freunde darauf aufmerksam
und verabredet Euch gemeinsam am Programm teilzuneh-
men. Nähere Info unter www.warthausen.de Sommerferien-
programm. Die Programmhefte werden am 03.07. mit dem
Mitteilungsblatt ausgeteilt und liegen auch im Rathaus und
den Banken aus.
Wir freuen uns auf Euch!
Herzliche Grüße
Bärbel Fischbach, Rathaus
Kathrin Käppeler, Schulsozialarbeiterin 

Gemeinde Warthausen
Landkreis Biberach

Wir suchen ab sofort für unsere 4-gruppige Kin-
dertagesstätte  „Kindervilla Schloßgut“ in Wart-
hausen 

ein/e Erzieher/in  als Gruppenleitung (100 %)
(Mutterschafts- und Elternzeitvertretung)

Die Anstellung ist zunächst auf die Zeit der Mutterschaftsver-
tretung und der anschl. Elternzeit bis voraussichtlich Februar
2016 begrenzt. Eine anschließende Weiterbeschäftigung ist
nicht ausgeschlossen. 
Sie …
- lieben die Arbeit mit Kindern
- sind teamfähig und arbeiten selbständig im Sinne des Ori-

entierungsplans
-  sind flexibel im Bereich der Arbeitszeitgestaltung 

(7:00 Uhr – 17:00 Uhr)
... dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Richten Sie diese bitte bis spätestens 11.07.2014 an das Bür-
germeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 13,
88447 Warthausen, Hauptamtsleiterin  Frau Kästle, 
kaestle@warthausen.de, Tel 07351/5093-13. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Die Anstellung und Vergütung erfolgen nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. 

Gemeinde Warthausen
Landkreis Biberach

Wenn Sie Freude daran haben,
... Kinder in ihrer Entwicklung zu begleiten,
... mit Kolleginnen neue Ideen zu verwirklichen und
... sich einer verantwortungsvollen erzieherischen Aufgabe
jeden Tag neu zu stellen,
dann bewerben Sie sich bei uns! Wir suchen für unsere 
2-gruppige Kindertagesstätte „Sternschnuppe“ in Oberhöfen
zum  01.09.2014 in unbefristeter 60%-Anstellung

eine pädagogische Fachkraft
mit einer Ausbildung gem. § 7 KiTaG.
Richten Sie diese bitte bis spätestens 11.07.2014 an das Bür-
germeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 13,
88447 Warthausen, Hauptamtsleiterin Frau Kästle, 
kaestle@warthausen.de, Tel. 07351/5093-13. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Die Anstellung und Vergütung erfolgen nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst.



Schützenbus-Wochenkarten-Besitzer 
können gewinnen
Der Vorverkauf Schützenbus-Wochenkarten ist bereits in vollem
Gange. Bis Donnerstag 17. Juli sind die Karten noch zu ver-
günstigten Preisen erhältlich.
Die Schützenbuswochenkarten können in Warthausen beim

Sonderposten & Service-Shop (Poststelle)
Alte Biberacher Straße 7

Jeweils vormittags von 8:30 bis 12:30 Uhr,
nachmittags von 14:00 bis 18:00 Uhr und

am Samstag von 8:30 bis 12:00 Uhr
erworben werden. Außerdem sind sie bei allen anderen Gemein-
de- und Ortsverwaltungen zu erwerben, die vom Schützenbus
bedient werden sowie in Biberach im Hutsalon Müller in der Rad-
gasse und im Modehaus Kolesch. VVK 9,80 € (für Biberach und
die Gemeinden Warthausen, Ummendorf und Mittelbiberach –
DING-Tarifwabe 110) bzw. 10,90 € für alle anderen Haltestellen.
Später können sie im Schützenbus zum Preis von 10,60 € bzw.
11,80 € gekauft werden. Die Stadtwerke Biberach verlosen
unter allen Wochenkartenbesitzern 20 mal ½ Hähnchen und
eine Maß Bier. Am Montag, 21. Juli werden die Nummern der
Wochenkarten die gewonnen haben, auf der Homepage der
Stadtwerke www.swbc.de veröffentlicht. Gegen Vorlage der
Wochenkarte können die Gewinner ihren Gutschein bei den
Stadtwerken Biberach in der Freiburger Straße 6, 88400 Biber-
ach abholen, Telefon 07351 30250-150. 
Öffnungszeiten in der Schützenwoche: am Montag, Mittwoch
und Donnerstag von 8.30 - 17 Uhr und am Freitag von 8.30 - 14
Uhr.

Bekanntmachung
Einladung des Regierungspräsidiums Tübingen 
zur aktiven Öffentlichkeitsbeteiligung
Umsetzung der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie
(WRRL) im Teilbearbeitungsgebiet 64 „Riß-Iller“
Das Regierungspräsidium Tübingen lädt im Rahmen der aktiven
Öffentlichkeitsbeteiligung zu einem Informations- und Diskussi-
onsabend zur Umsetzung der Europäischen Wasserrahmen-
richtlinie (WRRL) ein.
Die Veranstaltung findet statt:

am Donnerstag, 24. Juli 2014, Beginn 17.00 Uhr
im Sitzungssaal des Landratsamtes Biberach,

Rollinstraße 9, 88400 Biberach
Die Wasserrahmenrichtlinie der Europäischen Union verpflichtet
die Mitgliedsstaaten, bis spätestens zum Jahr 2027 alle Gewäs-
ser in einen guten ökologischen und chemischen Zustand zu
versetzen. Ziel der Veranstaltung ist es, über den aktuellen
Stand der Umsetzung, die Ergebnisse der Bestandsaufnahme
2013 des Gewässerzustands sowie die Fortschreibung der Maß-
nahmenprogramme zu informieren. Weiterhin sind alle interes-

sierten Bürgerinnen und Bürger, Wassernutzer, Verbände, Ver-
eine und Kommunen aufgerufen, Anregungen und Vorschläge
einzubringen. Im Mittelpunkt stehen die Themenfelder Durch-
gängigkeit, Gewässerstruktur, Wasserhaushalt, Gewässergüte
und Nährstoffeintrag. Folgende Fließgewässer sind betroffen:
Donau, Riß (mit Federbach, Umlach, Rotbach und Aß -
mannshardter Mühlbach), Westernach (mit Rottum und Dür-
nach), Rot (mit Ellbach, Haslach und Laubach) und Gießen.
Außerdem zu betrachten sind quantitative und qualitative Fra-
gen beim Grundwasser.
Umfangreiche Informationen zur Wasserrahmenrichtlinie im
Bearbeitungsgebiet Alpenrhein-Bodensee und Donau fin-
den Sie im Internet unter:
http://www.rp-tuebingen.de/servlet/PB/menu/1122179/index.html

Wettbewerb und Preis des Arbeitskreises
Heimatpflege im Regierungsbezirk 
Tübingen e. V.
Der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen
e.V. ist der Dachverband der in der Heimatpflege im Regie-
rungsbezirk Tübingen tätigen Organisationen und Verbände.
Seit seiner Gründung im Jahr 1985 unterstützt der Arbeitskreis
Heimatpflege Vereine und Verbände, die sich mit der Heimat
und der Heimatpflege beschäftigen.
Heimatpflege bedeutet für den Arbeitskreis vorwiegend mit
ehrenamtlichem Engagement den wiedererkannten hohen Stel-
lenwert der Heimat in einer zusammengerückten Welt verständ-
lich zu machen. Heimatliebe und Weltoffenheit sind in einer glo-
balisierten Welt keine Gegensätze. Der Begriff „Heimat“ wird
weit und offen gefasst, nicht mehr nur Erinnerungskultur: Heimat
ist keinesfalls Reservat für wenige, sondern bietet Raum für vie-
le:

„Vorbildliches Dorfgasthaus“
Die Zahl der Dorfgaststätten ist in den letzten Jahrzehnten kon-
tinuierlich zurückgegangen. Gleichzeitig hat sich zunehmend ein
Bewusstsein für den Stellenwert entwickelt, den Dorfgaststätten
für die Identität von Gemeinden im ländlichen Raum und deren
Bewohner besitzen.
Dorfgaststätten dürfen sich nicht (länger) auf die Rolle des
Bewahrers eines klassischen Erbes, der „typischen“ Dorfgast-
stätte, reduzieren. Um ihr Überleben zu sichern, sollen sie durch
innovative Konzepte ihre Attraktivität als Begegnungsstätte für
die Menschen in der Umgebung erhalten/steigern. Dies kann
gelingen, in dem sie sich beispielsweise durch kulturelle Aktivi-
täten (musikalische Veranstaltungen, Kabarett, Theater, Ausstel-
lungen usw.) oder zusätzliche Angebote (z.B. Hofladen, Biergar-
ten, Mittagessen für Schulen) einem breiteren Publikum öffnen.
Um diese Entwicklung zu fördern, stiftet der Arbeitskreis Hei-
matpflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V. einen

„Preis für vorbildliche Dorfgasthäuser“.
1. Der Preis wird voraussichtlich alle zwei Jahre verliehen.
2. Es können bis zu drei Preise verliehen werden. Die prämier-

ten Dorfgasthäuser werden (jeweils) im Rahmen einer feier-
lichen Veranstaltung, die vom  Arbeitskreis Heimatpflege im
Regierungsbezirk Tübingen e.V. durchgeführt  wird, mit einer
Plakette und Urkunde ausgezeichnet. 

3. Mit dem Preis sollen „vorbildliche Dorfgasthäuser“ ausge-
zeichnet werden. Dabei ist die Bedeutung für die Identität
der Ortschaft/Raumschaft und ihrer Bewohner, das kulturel-
le Programm, die Bedeutung im Gemeinwesen, die Besu-
cherfreundlichkeit, das kulinarische Angebot, die
bauliche/räumliche Ausstattung, die Umsetzung von ver-
schiedensten innovativen Konzepten jedweder Art maßgeb-
lich.

4. Bewerben können sich alle „Dorfgasthäuser“ im Regie-
rungsbezirk Tübingen.

5. Über die Vergabe entscheidet eine Jury, die vom Vorsitzen-
den des Arbeitskreises Heimatpflege berufen wird. Sie setzt
sich aus Mitgliedern des Arbeitskreises, Kulturwissenschaft-
lern, Experten des ländlichen Raums und Gastronomiefach-
leuten zusammen.
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Vormittags Privates erledigen – 
nachmittags Kinder betreuen
Für die Spätschicht der verlässlichen Grundschule und die
flexible Nachmittagsbetreuung an der Sophie-La-Roche-
Grundschule in Warthausen suchen wir Sie!
Sie haben wochentags von 11.45 Uhr – 16.30 Uhr Zeit für die
Betreuung der Grundschüler im Alter von 6 – 11 Jahren. Dann
sind Sie bei uns genau richtig! Unsere Kinder brauchen unse-
re Unterstützung und unsere Hilfe, nicht nur bei den Haus-
aufgaben, auch beim gemeinsamen Spielen und erlernen von
sozialen Umgangsformen. 
Bewerben Sie sich einfach schriftlich bis spätestens
11.07.2014 beim Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Bibera-
cher Straße 13, Frau Kästle, kaestle@warthausen.de oder
rufen Sie an unter Tel. 07351/5093-13. 
Wir freuen uns auf Sie!



6. Bewerbungen sind zu richten an die Geschäftsstelle des
Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen
e.V. beim Regierungspräsidium Tübingen, Referat 23, Kon-
rad-Adenauerstr. 20, 72072 Tübingen. Stichtag ist der 31.
Juli 2014. Der Bewerbung sind Unterlagen beizufügen, die
die Erfüllung der Preis-Kriterien belegen können (z.B. Bild-
dokumentation, Kernkonzept, Veranstaltungen, Personen-
kreis, Öffnungszeiten, Speise- und Getränkeangebot, evtl.
Stellungnahme der Gemeinde usw.).

7. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Tübingen, den 3. Juni 2014
gez.
Karlheinz Geppert
Vorsitzender des Arbeitskreises Heimatpflege 
im Regierungsbezirk Tübingen e.V.

Veranstaltungskalender – Juli 2014
03.07. Jahreshauptversammlung

Kath. Kirchenchor
05.07. Kinderflohmarkt mit Einweihung 

des neuen Spielgerätes
Schulförderverein

08.07. Sommerfest
Seniorengemeinschaft Warthausen

12.07. Radtour mit anschließendem Grillfest 
in Herrlishöfen
Schwäbischer Albverein

12./13.07.Jugendturniere
Jugendspielgemeinschaft Warthausen / Birkenhard

18.07. Goldenes Priesterjubiläum 
von Pfarrer Manfred Müller
Kath. Kirchengemeinde

28.07. Firmung mit Weihbischof Thomas Maria Renz
Kath. Kirchengemeinde

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
1 Autoschlüssel

Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt.

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
Vorankündigung Sommerfest
Am Samstag 05.07. findet für die Gesamtwehr unser traditionel-
les Sommerfest statt.
Dieses Jahr haben wir uns einen etwas anderen Ablauf einfallen
lassen und wollen unser Fest ab 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
starten.
Für die Kinder sind Spiele aufgebaut und es gibt leckere Grill-
spezialitäten vom Holzgrill. In der Hoffnung, dass das Wetter mit-
macht, wollen wir so gemütlich am Lagerfeuer in den Abend fei-
ern.

Abfuhrtermine Gelber Sack – Juli 2014
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
- Mittwoch, 09.07.2014
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung
der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke
erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen!

Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.

Müllabfuhrtermine – Juli 2014
- Donnerstag, 10.07.2014
- Donnerstag, 24.07.2014

Abfuhrtermine Papiertonne – Juli 2014
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Dienstag, 08.07.2014
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.
Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier
Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll
Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.

Unsere Jubilare in dieser Woche
30.06. Frau Mathilde Pollex

Ehinger Straße 28
Warthausen
82. Geburtstag

02.07. Herr Hans Schwede
Brauerstraße 12
Warthausen
85. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.
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Samstag, 28.06.
11.00 Uhr Schemmerhofen, Aufhofer Käppele: Trauung Familie

Schuster-Theuerkauf
Sonntag, 29. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis:

9.30 Uhr Röhrwangen: Erntebittgottesdienst.
10.30 Uhr Schemmerhofen: Erntebittgottesdienst.

(Pfr. Hans-Dieter Bosch)
Dienstag,  01.07. 

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
Mittwoch, 02.07. 

9.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Ingerkingen (Kinderheim)
Donnerstag, 03.07.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
18.30 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Sonntag, 06. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis:

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von  Elias Kling
aus Äpfingen und anschließendem Kirchenkaffee.
Musikalische Gestaltung: Orgel und Posaunenchor
Warthausen-Mannheim. In diesen Tagen haben wir
einen befreundeten Posaunenchor, den Chor der
Auferstehungskirche Mannheim, zu Gast bei uns.
Er wird gemeinsam mit unserem Chor den Gottes-
dienst festlich gestalten.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen wird auf die KONFIRMATION im Kinderheim in
INGERKINGEN, am Sonntag, den 13.07. Wenige Wochen nach
unserer Warthauser Konfirmation dürfen wir am 13. Juli um
10.00 Uhr im (überdachten) Innenhof von Haus St. Raphael im
Kinderheim Ingerkingen (Heggbacher Einrichtungen) erneut
KONFIRMATION mit den drei Jugendlichen: Tom, Bianca und
Monika feiern. Hierzu ist die ganze Gemeinde herzlich eingela-
den. Mitfahrgelegenheiten sind vorhanden.

Sommerfescht 
Am 14./15. Juni 2014 veranstaltete der Baura-Club Birkenhard
wieder ein Sommerfest mit einer Ausstellung von modernen
landwirtschaftlichen Großmaschinen. Den Schwerpunkt bildeten
jedoch historische, jeweils von Pferden gezogenen Maschinen,
die sogar im praktischen Einsatz zu sehen waren. Mit einem
„Ableger“, der ersten Getreideerntemaschine, wurde den zahl-
reichen Besuchern eine Getreideernte wie sie früher hier in der
Region durchgeführt wurde, gezeigt. Das Pflügen mit einem
ebenfalls pferdegezogenen Pflug, bildete den Abschluss der
Vorführungen, welche für Mensch und Pferd gleichermaßen
mühevoll waren. Der Festplatz im angrenzenden Obstgarten lud
mit einem einmaligen Ambiente bei herrlichem Sommerwetter
zum Verweilen ein. 

Für die kleinen Besucher waren ein Streichelzoo mit Tieren der
Landwirtschaft sowie eine Strohburg aus Stroh-Großballen auf-
gebaut. Als absoluter Renner entpuppte sich allerdings der Rie-
sensandkasten als großer Container, welcher von den Kindern
regelrecht durchwühlt wurde.
Es war für uns in jeder Hinsicht ein überwältigendes Fest. Nicht
nur Ihnen, liebe Besucher, sondern natürlich insbesondere allen
Helfern möchten wir an dieser Stelle einen ganz, ganz herzli-
chen Dank sagen. Diese große Bereitschaft, uns persönlich zu
unterstützen oder auch durch eine andere Art und Weise zum
Gelingen des Festes beizutragen, ist für uns eine große Freude. 
Bilder vom Fest und weitere Infos über den Baura-Club finden
Sie auf unserer Internetseite unter www.bauraclub.de. Dort freu-
en wir uns auch über Einträge ins Gästebuch, und sollten Sie
Kritik oder Anregungen haben oder uns sonst etwas mitteilen
wollen, können Sie uns auch eine Email unter  info@baura-
club.de, schreiben.
Bereits jetzt laden wir zum Birkenharder Christbaummarkt am
29. November 2014, ein.
Ihr Baura-Club Birkenhard e.V.

Ein-Tages-Bergtour
Am Samstag, 28. Juni, findet die diesjährige Ein-Tages-Bergtour
nach Gerstruben  bei Oberstdorf statt.
Vom Moorbad aus gehtʼs an der Trettach entlang durch den
sagenumschriebenen (Waldsteig) hinauf zum historischen
Museumsdorf nach Gerstruben / Gerstrubener Alpe. Abstieg
über Gottenried zum Christlessee über einen Wald zurück. Eine
leichte Bergwanderung für Jedermann, Aufstieg wie Abstieg 250
hm! Für Geübtere gehtʼs hoch zum Riffenkopf auf 1748 m,
Abstieg zum Oytalhaus und zurück.
Abfahrt: 7.30 Uhr an der Raiba/Warthausen
Ankunft: gegen 18.00 Uhr

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Baura-Club Birkenhard

Berg- und Heimatfreunde



Einladung zum Sommerfest!
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder zu einem
gemütlichen Beisammensein treffen. Am 05.07.2014 ab 16.00
Uhr beim Proberaum an der Turnhalle Birkenhard geht es los. 
Grill und Getränke stehen zur Verfügung. Das Grillgut sowie
Teller und Besteck sollte jeder selber mitbringen. 
Eingeladen sind alle Mitglieder und Freunde des Dorftheaters
Birkenhard. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!!!! 
Ihr Dorftheater Birkenhard e.V. 

Der Liederkranz Warthausen macht seinen diesjährigen Ausflug
am 5.7.2014 zur Landesgartenschau in  Schwäbisch Gmünd. Es
sind noch einige Plätze frei. Bei Interesse melden bei Irmgard
Weiler, Schulstr. 12, 88447 Birkenhard, Tel. 74556.

Jugendgruppe
Am Freitag, 27. Juni findet um 18:00 Uhr unsere nächste Probe
statt.

Aktives Orchester
Am Samstag, 28. Juni treffen wir uns in Einheitskleidung um
12:30 Uhr vor der Kirche in Mittelbiberach um dann im Anschluss
an die Trauung unseres Musikers Andreas Gerster den Sekt-
empfang musikalisch zu umrahmen. Anschließend werden wir
dann noch mit dem Brautpaar ein Foto machen. Am Dienstag, 
1. Juli findet dann um 20:00 Uhr die nächste Probe statt.

Instrumentenvorstellung
Am Donnerstag, 3. Juli findet ab 19:00 Uhr für alle interessierten
Bürger und Kinder im Willi-Zoller-Saal in der Sophie-La-Roche-
Schule eine Instrumentenvorstellung statt. Dort können Sie bzw.
die Kinder die verschiedenen Blasinstrumente ausprobieren,
ebenso beantworten wir Ihnen gerne ihre Fragen rund um die
Instrumentenausbildung. Wir freuen uns auf ihr Kommen.

– hervorragend - beim Kreismusikfest
Vergangenen Samstag beteiligte sich der Musikverein Warthau-
sen am Wertungsspiel beim Kreismusikfest in Ellwangen. In der
Kategorie 4 Oberstufe erzielten die Musikerinnen und Musi-
ker  mit dem Pflichtstück (Stundenchor) „In aller Kürze“ von Tho-
mas Asanger  und ihrem Selbstwahlstück „Dialog der Generatio-
nen“ von Kurt Gäble das Prädikat „hervorragend“. Auch am
Sonntag marschierten die Warthauser Musikanten beim großen
Festumzug mit. Nach der Notenbekanntgabe wurde noch bis in
die späten Abendstunden gefeiert. Bürgermeister Jautz beglück-
wünschte die eintreffenden Musikanten in Warthausen und es
wurden noch traditonell ein paar Ehrenrunden mit Marschmusik
im Kreisverkehr gedreht.  
Für alle Zuhörer und Unterstützer möchte sich der Musikverein
Warthausen bedanken.

Blockflötenunterricht für Schulanfänger
Liebe Eltern,
auch dieses Jahr bietet der Musikverein Warthausen wieder für
alle Grundschüler eine Ausbildung an der Blockflöte an. Der
Unterricht beginnt im neuen Schuljahr (aus organisatorischen
Gründen erst im Oktober) und findet ein Mal pro Woche in der
Sophie La Roche-Schule statt.
Gerne informieren wir Sie am 09.07.2014, um 17.30 Uhr in den
Proberäumen des Musikvereins (Sophie La Roche-Schule, Ein-
gang unter Turnhalle) oder Sie besuchen unsere Internetseite
unter www.mv-warthausen.de (Blockflöten/ Unterrichts-Informa-
tion)
Anmeldung bis 1.9.2014  nur schriftlich bei: 
Gudrun Holl, Buchenweg 33, Warthausen

Sa. 28.06.2014 
Böllertreffen beim SV Essendorf ab 13:00 Uhr 
So. 29.06.2014 
Vorderladerpokal im Schützenhaus - ab 09:00 Uhr 
Di. 01.07.2014 
Seniorenstammtisch im Schützenhaus! 

Jugendfußball 
F-Junioren Sonntag 29.06.14
Turnier in Ringschnait
Spielbeginn:  13:00 Uhr
Treffpunkt:   12:00 Uhr Aldi-Parkplatz

E-Junioren Freitag 27.06.14
Turnier in Ringschnait
Turnierbeginn:   16:30 Uhr
Treffpunkt:        15:45 Uhr Sportplatz Ringschnait

Samstag 28.06.14
Turnier in Seekirch
Turnierbeginn: 9:30 Uhr
Treffpunkt:       8:30 Uhr Sportplatz Birkenhard

C-Juniorinnen  Samstag 28.06.14
Turnier in Balzheim
Erstes Spiel:   10:54 Uhr
Abfahrt:        9:30 Uhr Sportplatz Warthausen

Kinderturnen: Übungsleiter gesucht! 
Für unser Eltern-Kind-Turnen am Montagnachmittag und für
unser Vorschulturnen am Mittwochnachmittag (nach den Som-
merferien donnerstags) suchen wir Unterstützung für unsere
Übungsleiter.
Weitere Infos zum Verein unter www.tsv-warthausen.de 
Bei Interesse bitte gerne einfach in den Gruppen vorbeischauen
oder Kontakt per E-Mail turnen@tsv-warthausen.de

Verbandsrunde
Fr. 27.06. 15:00 Kreisstaffel 2: SV Aßmannshardt 

Abt. Tennis 1994  - Knaben
Sa. 28.06. 12:00 Oberligastaffel: TC Vita-Sport 1 - Herren 30
Sa. 28.06. 14:00 Bezirksstaffel 2: TA SC Stetten 1 - Herren 40
Sa. 28.06. 14:00 Staffelliga: TA SC Unterweiler 1 - Herren 50
Sa. 28.06. 14:00 Bezirksliga: Herren 60 - TA SC Staig 1
Sa. 28.06. 14:00 Verbandsstaffel: TC Owen 1 - Damen 50
So. 29.06. 09:00 Bezirksklasse2: Herren 1 - TC Krauchenwies 1
So. 29.06. 09:00 Bezirksliga: 

TA SV Langenenslingen 1 - Damen 1

Vorankündigung Sommerferien-Tennis
In der ersten Sommer-Ferienwoche vom 04.08. – 07.08.2014
veranstaltet der TCW wieder das beliebte Sommerferien-Tennis
für Kinder und Jugendliche zwischen 8-15 Jahre. 
Dabei stehen Sport und Spaß im Vordergrund. Jedes Kind, ob
TCW-Mitglied (Preis:40€) oder Nichtmitglied (Preis:60€) ist
herzlich willkommen. 
Täglich von 08.30 – 12.30 Uhr gibt es ein vielfältiges Pro-
gramm.  
Das tägliche Verpflegungsprogramm (inklusive) beinhaltet 1
Getränk, Snacks und zum Abschluss jeden Tages das gemein-
same Mittagessen.
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Anmeldungen bei Jugendwart C. Maier unter e-mail: jugend-
wart@tc-warthausen.de oder Tel.: 07351-4290441. Bitte bald
anmelden, da Teilnehmerzahl begrenzt. Wir freuen uns auf
euch! 

Heute Freitag, 27.06.2014, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Ottilie Käßmeyer, Tel. 75182.

NABU Biberach und Umgebung – 
Mit Geocaching die Natur
entdecken
Am Sonntag, den 29. Juni, können Erwachse-

ne und Kinder zusammen mit dem NABU Biberach die vielfälti-
ge Natur in Ringschnait entdecken. Mit GPS-Geräten ausgestat-
tet gilt es, einzelne Stationen der Tour zu finden und kleine Auf-
gaben zum Thema Natur zu lösen. Am Ende wartet eine Schatz-
kiste. Benötigt wird ein eigenes GPS-Gerät oder ein navigati-
onsfähiges Smartphone. Der NABU kann einige Leihgeräte zur
Verfügung stellen. Treffpunkt ist um 10 Uhr bei der Dürnachhal-
le in Ringschnait (Bronner Weg). Die Tour dauert ca. 2,5 Stun-
den. Die Teilnahmegebühr beträgt 2 Euro für Erwachsene, 1
Euro für Kinder und maximal 5 Euro pro Familie. NABU-Mitglie-
der frei. 

Beratung – ohne Termin 
Was kann ich tun, um meinen Traumjob zu finden? Wie
gestalte ich meine Bewerbungsunterlagen? Wie verhalte ich
mich in Vorstellungsgesprächen und was ziehe ich an? 
Für alle, die solche Fragen haben, bietet die Agentur für
Arbeit Ulm einen neuen Service an. Erstmals am 2. Juli
2014, kann man im Ulmer Berufsinformationszentrum in der
Wichernstraße 5 ohne Termin mit den Beratungsfach-
kräften sprechen.
Zwischen 13.30 Uhr und 16 Uhr beantworten die Arbeitsvermitt-
lerinnen und Arbeitsvermittler alle Fragen rund um das Thema
Stellensuche. Sie zeigen auch, wie man die Jobbörse effektiv
nutzt und sein eigenes Bewerberprofil online stellt.  
Das Angebot ist für alle interessierten Personen, mit oder ohne
Arbeitsstelle, frei zugänglich und findet künftig an jedem ersten
Mittwoch eines Quartals statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Ziel ist es, mit diesem Angebot allen Arbeitnehmern eine
Beratungsmöglichkeit anzubieten. Im gemeinsamen Gespräch
mit den Vermittlern können Möglichkeiten erarbeitet werden, um
dem passenden Job einen entscheidenden Schritt näher zu
kommen. Denn manchmal sind es nur die Bewerbungsunterla-
gen oder nicht ausreichend vorbereitete Vorstellungsgespräche,
die den Unterschied machen können. Hier helfen Tipps und
Ratschläge der Vermittlungsfachkräfte weiter.  

Soziale Berufe im BiZ 
Im sozialen Bereich gibt es viele interessante Berufe 
zu entdecken. 
Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) stellt am Donnerstag,
den 3. Juli 2014, im Berufsinformationszentrum (BiZ) der
Agentur für Arbeit Ulm die verschiedenen Ausbildungs- und
Einsatzmöglichkeiten beim ASB Ulm vor. Der Eintritt ist frei.
Beginn ist um 15 Uhr im großen Gruppenraum des BiZ in
der Wichernstraße 5. 

Ralf Kinzler, Leiter der individuellen Schwerstbehinderten Assis-
tenz  des ASB Ulm, berichtet über die verschiedenen Tätigkeits-
felder im sozialen Bereich. Neben dem Freiwilligen Sozialen Jahr
(FSJ), dem Bundesfreiwilligendienst  (BFD) oder einem Sozial-
praktikum wird auch über die Ausbildungsberufe zum/zur
Altenpfleger/in und Heilerziehungspfleger/in informiert. Ange-
sprochen sind vor allem Schülerinnen und Schüler sowie arbeits-
lose Jugendliche, aber auch Männer und Frauen, die in diesem
Bereich arbeiten wollen.  
Ob Studium oder Aufstiegs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
nach der Ausbildung, alle Fragen werden beantwortet. Ralf Kinz-
ler verrät Wissenswertes  über die Berufsbilder, deren Inhalte,
die Zugangsvoraussetzungen und Auswahlkriterien. Er referiert
auch zum Thema psychische und physische Belastbarkeit, um
ein ganzheitliches Bild der Tätigkeitsfelder im sozialen Bereich
aufzuzeigen.  

Aktuelle Informationen für Fahrgäste
DING-Tageskarten zu Hause ausdrucken
Ab sofort können DING-Tageskarten am eigenen PC ausge-
druckt werden. Der Vorteil: Die Tickets können bis 7 Tage im
Voraus gekauft werden! 
Voraussetzung ist eine Registrierung als Nutzer von „HandyTi-
cket Deutschland“ unter www.ding.eu/handyticket . 
Die Registrierung ist kostenlos und sorgt dafür, dass Sie neben
HandyTickets auch Online-Tickets kaufen können.
Im Gegensatz zu Kauf per Handy kann beim Online-Kauf das
Gültigkeitsdatum bis zu 7 Tage im Voraus gewählt werden.
Bitte beachten Sie, dass im Online-Verfahren ausgegebene
Tickets nicht wieder zurückgenommen, bzw. storniert werden, da
eine beliebige Vervielfältigung möglich ist.
So gehtʼs:
1. Als Neukunde zuerst bei „HandyTicketDeutschland“ regi-

strieren, als registrierter Handy-Ticket-Nutzer dann im Kun-
denportal (www.ding.eu/handyticket) einloggen,

2. Nach dem Einloggen im Kundenportal den Button „Tickets
kaufen“ anklicken,

3. Ticketart auswählen (Tageskarte „Single“ oder  „Gruppe“,
bzw. Entdeckerticket),

4. Gebiet auswählen (Stadtgebiete, Gesamtnetz oder bei
Tageskarte Single: Start/Ziel),

5. Anzahl wählen,
6. Datum eingeben (Achtung: aktuelles Datum ist voreinge-

stellt),
7. Auswahl prüfen und „Online-Ticket kaufen“ anklicken.
Es wird eine pdf-Datei im Format DIN A4 erzeugt, die Sie an-
schließend ausdrucken können.
Infos, Fahrpläne und mehr: www.ding.eu

Woher kommt das Geld für Schienen und Lok?
17. Aktionärsversammlung Öchsle-Bahn AG
Bei der 17. Hauptversammlung der gemeinnützigen Öchsle
Bahn AG konnten die Anteilseigner am Samstag, 21. Juni, in der
Ochsenhauser Kapfhalle auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurück-
blicken. Ein Fragezeichen steht jedoch vor der Finanzierung
wichtiger künftiger Vorhaben. Die designierte Sigmaringer Land-
rätin Stefanie Bürkle wurde aus dem Aufsichtsrat verabschiedet.
Landrat Dr. Heiko Schmid, der die Aktionärsversammlung als
Aufsichtsratsvorsitzender leitete, konnte 88 Aktionäre, die 76
Prozent der Stimmen repräsentierten, und zahlreiche Gäste
begrüßen.
Er berichtete vom neuen Parkleitsystem am Bahnhof Warthau-
sen, wo gemeinsam mit dem Knopfmuseum die für beide Ein-
richtungen zuvor prekären Parkprobleme gelöst worden seien.
Das dort ursprünglich bereits für 2013 geplante neue Bahnhofs-
häuschen soll nun bis Ende 2014 fertiggestellt werden. Unklar ist
jedoch, wie weitere wichtige Vorhaben finanziert werden kön-
nen. So sind nach Schmids Worten Teile des neun Kilometer lan-
gen Schienenwegs zwischen Warthausen und Wennedach
sanierungsbedürftig. Peter Hirsch vom Vorstand der Öchsle-
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Bahn AG bezifferte den Aufwand dafür mit geschätzten 400.000
Euro pro Kilometer. Trotz hohem ehrenamtlichen Engagement
sei der Erhalt der Strecke nicht allein mit Eigenleistung und
Eigenmitteln möglich, so Hirsch. Eine Förderung aus Tourismus-
mitteln, wie bei zuvor sanierten Streckenabschnitten, ist jedoch
ausgeschlossen. Auch wie die originale Öchsle-Diesellok V51
903, die 2009 erworben werden konnte, restauriert werden kön-
ne, sei unklar. Derzeit werde der Kostenaufwand ermittelt. Von
einem guten Ergebnis konnte Hirsch bezüglich einer techni-
schen Prüfung durch die Landeseisenbahnaufsicht im Mai
berichten.
Andreas Albinger, Geschäftsführer der Öchsle-Bahn Betriebsge-
sellschaft, meldete 42.841 Fahrgäste, die 2013 an 78 Fahrtagen
mit der Museumsbahn gefahren waren. Die rund 50 ehrenamtli-
chen Mitarbeiter aus den Reihen des Öchsle Schmalspurbahn-
vereins hätten dafür rund 11.000 Arbeitsstunden geleistet,
berichtete Albinger. Der Geschäftsführer beklagte schwere
Schäden an den Holzaufbauten einiger historischer Öchsle-
Wagen und betonte erneut die Notwendigkeit einer Wagenhalle,
um diese Wagen dauerhaft in Betrieb halten zu können.
Details aus der Bilanz der AG für 2013 erläuterte dann Wirt-
schaftsprüferin Karen Schön. Sie konnte einen Gewinn von 681
Euro feststellen. Das Defizit aus dem Betrieb der Museumsbahn
wird jedoch von der Öchsle-Bahn Betriebsgesellschaft getragen.
Deren Geschäftsführer bezifferte den Jahresverlust 2013 mit
182.133 Euro, was um annähernd 100.000 Euro niedriger liegt
als im Vorjahr (278.812 Euro). Bei einer Bilanzsumme von
631.555 Euro konnte die Betriebsgesellschaft 225.119 Euro
Umsatzerlöse verbuchen.
Abzustimmen hatten die Aktionäre dann über die Entlastung von
Vorstand und Aufsichtsrat der Aktiengesellschaft, die mit 99,96
Prozent der Stimmen erfolgte. Stefanie Bürkle, die als künftige
Sigmaringer Landrätin Biberach verlässt, wurde aus dem Auf-
sichtsrat verabschiedet. Sie habe ihre Aufgabe mit „mehr als der
notwendigen Begeisterung“ wahrgenommen, betonte Heiko
Schmid und überreichte Bürkle zum Dank eine Öchsle-Aktie
sowie eine lebenslang gültige Dauerfahrkarte.

Verlässt Biberach und den Öchsle-Aufsichtsrat: Stefanie Bürkle
wurde von Landrat Dr. Heiko Schmid verabschiedet. 
Foto: Thomas Freidank

Alle Redner machten in der Hauptversammlung deutlich, dass
der Betrieb und Erhalt des Öchsle nur als eine gemeinschaftli-
che Aufgabe des Landkreises, der Anliegergemeinden, der
Kreissparkasse, der Sponsoren und des Schmalspurbahnver-
eins zu schultern sei. Dabei wurde die ehrenamtliche Leistung
der Vereinsmitglieder hervorgehoben. Schmid bekannte sich
zum Öchsle als touristischem Aushängeschild des Landkreises;
„Wir setzen alles daran, dass das auch in Zukunft so sein wird“,
sicherte der Landrat zu.

INFO: Die gemeinnützige Öchsle-Bahn AG ist für die Infrastruk-
tur der Museumsbahn zuständig und hat 2079 Aktionäre aus
zwölf Ländern. Ausschüttungen dürfen nicht vorgenommen wer-

den. Neben den Einzelaktionären mit 25 Prozent der Anteile sind
der Landkreis mit 34,75 Prozent und mit 25 Prozent die Kreis-
sparkasse Biberach Hauptaktionäre. Die übrigen Anteile gehö-
ren den Anliegergemeinden Maselheim, Ochsenhausen und
Warthausen.
Text: Thomas Freidank (tf)

Blick hinter die Kulissen
Öchsle-Bahn Erlebnisführung
Bis die Öchsle-Bahn wie vor 100 Jahren durch Oberschwaben

dampfen kann, ist viel Arbeit hinter den Kulissen nötig. Einen
Eindruck davon kann man bei einer Erlebnisführung bekommen,
welche beim Öchsle am 5. Juli von 10 bis 16 Uhr angeboten
wird. Anmeldungen dazu nimmt das Bildungswerk Ochsenhau-
sen entgegen.
Mit dem ältesten erhaltenen württembergischen Schmalspurwa-
gen „KBi 21 Stg“ befindet sich ein rares Schmuckstück im Och-
senhauser Lokschuppen, das gerade restauriert wird. Im Rah-
men der Erlebnisführung werden die Arbeiten vor Ort besichtigt
und erläutert. Auch die „neueste“ der originalen Öchsle-Loks
wird näher in Augenschein genommen: Die Diesellok V51 903,
die bis in die 80er Jahre hinein Öchsle-Güterzüge zog. Der uri-
ge, denkmalgeschützte Ochsenhauser Lokschuppen aus dem
Jahr 1899 ist an sich einen Besuch wert. Im Gegensatz dazu
präsentiert sich der Lokschuppen in Warthausen aus dem Jahr
2005 hochmodern. Beide Betriebsstätten werden mit ihren
unterschiedlichen Funktionen im Lauf der Veranstaltung vorge-
stellt und besichtigt.
Öchsle-Geschäftsführer Andreas Albinger möchte mit den Teil-
nehmern hinter die Kulissen schauen und ihnen den Dampfbe-
trieb aus erster Hand erklären. Dabei sollen sowohl Eisenbahn-
freunde als auch heimatkundlich Interessierte auf ihre Kosten
kommen. Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr am Bahnhof
Ochsenhausen und beinhaltet eine ausführliche Führung über
das Bahnhofsgelände. Albinger wird dabei sowohl aus der wech-
selhaften Öchsle-Geschichte, als auch vom aktuellen Betrieb
berichten.
Anschließend können die Teilnehmer die Öchsle-Lok 99 788
„Berta“ bei der einstündigen Fahrt nach Warthausen im Betrieb
erleben. Dort steht die eingehende Besichtigung des modernen
Öchsle-Lokschuppens auf dem Programm. Es wird gezeigt, wo
die Loks für den Betrieb angeheizt und die meisten Wartungs-
und Reparaturarbeiten durchgeführt werden. Die 87 Jahre alte
Lok 99 716 „Rosa“, die derzeit außer Betrieb ist, wird dort eben-
falls besichtigt und erläutert. Die Rückfahrt mit dem Öchsle nach
Ochsenhausen endet um 15.55 Uhr.
INFO: Anmeldungen zur Erlebnisführung nimmt das Bildungs-
werk Ochsenhausen, Telefon 07352/ 202 893, Internet www.bw-
ox.de entgegen. Die Kosten betragen 29 Euro, für Kinder 15
Euro, inklusive Öchsle-Fahrt, Mittagsimbiss sowie Kaffee im
Zug. Informationen zum Öchsle im Internet unter www.oechsle-
bahn.de.

Depression und Demenz aus medizinischer Sicht
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich
am Donnerstag, 03.07.2014 um 14.00 Uhr im Ochsenhauser
Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach zum Thema: Depression und
Demenz aus medizinischer Sicht
Wenn ältere Menschen sich in ihrem Verhalten verändern,
abwesend wirken oder vergesslich sind, was steckt dann dahin-
ter? Ist das immer eine Demenz? Wie äußert sich eine Depres-
sion im Alter? Wo kann ich das diagnostisch abklären lassen und
wie kann behandelt werden?
Karl-Heinz Frey, Chefarzt der Alterspsychiatrie am ZfP Bad
Schussenried, geht auf diese Fragen ein.
Eingeladen sind alle, die einen Angehörigen pflegen. Auch Inte-
ressierte sind willkommen.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-130)
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).
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Paten für Schüler gesucht!
Das Bildungsbüro Biberach sucht im
Landkreis Biberach weitere Patinnen
und Paten, die sich ehrenamt-
lich engagieren und ihre
Erfahrungen und ihr Wissen
einem jungen Menschen wei-
tergeben möchten. Das Tan-
dem-Pate-Schüler Programm
läuft bereits seit Anfang 2013
sehr erfolgreich und über 30
„Tandems“ (bestehend aus
Pate und Patenkind) treffen
sich regelmäßig um miteinan-
der zu spielen, zu lernen, zu
reden oder gemeinsame
Unternehmungen zu starten.
In Absprache mit Elternhaus und
Schule helfen die Patinnen und Paten Kindern ab der 5. Klasse
mit dem Ziel, sie in ihren sozialen und persönlichen Kompeten-
zen zu stärken und ihre Bildungschancen zu verbessern. Sie
treffen sich in der Regel zwei Stunden pro Woche und   geben
individuelle Hilfestellung und Motivation.
Voraussetzung für die Übernahme einer Patenschaft ist Zuver-
lässigkeit, Offenheit, Freude am Umgang mit Kindern und die
Teilnahme an einer Einstiegsschulung für neue Paten.
Unterstützung und Begleitung erhalten die Paten durch eine
sozialpädagogische Fachkraft.
Interessierte Patinnen und Paten können mit dem neuen
Schuljahr eine Patenschaft übernehmen! Einstiegsschu-
lung: Samstag, 27. September 2014
Anmeldung und Info:
Bildungsbüro Landkreis Biberach
Katharina Jehle
Tel: 07351 52-7119
katharina.jehle@biberach.de
www.biberach.de/tandem.html

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Schwarzbachschule sucht Praktikantinnen
und Praktikanten 
Die Schwarzbach-Schule, Sonderpädagogisches

Bildungs- und Beratungszentrum des Landkreises Biberach,
sucht für das Schuljahr 2014/15 mehrere Jahrespraktikantinnen
und –praktikanten. Dieses Praktikum kann als Vorbereitung auf
eine Ausbildung im sozialen Bereich oder zur allgemeinen
Berufsorientierung genutzt werden. Praktikumsbeginn ist der 15.
September 2014.
Die Schwarzbach-Schule bietet ein tolles Team, in dem Prakti-
kanten herzlich aufgenommen werden, und Kinder, die  ihnen
das Engagement jeden Tag aufs Neue danken.
Praktikanten erhalten eine Vergütung in Höhe von 200 Euro (in
den ersten drei Monaten), danach 250 Euro.
Interessierte sollten Freude im Umgang mit Kindern mit Behin-
derung haben, sozial engagiert sein und idealerweise einen Füh-
rerschein der Klasse B besitzen. 
Wer sich für diese Praktikumsstelle interessiert, kann sich ab
sofort mit Lebenslauf, Lichtbild, erweitertem Führungszeugnis
zur Vorlage bei Behörden und Zeugniskopien bei der Schwarz-
bach-Schule, Leipzigstraße 17, 88400 Biberach bewerben.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Christa Asprion, Telefon-
nummer 07351 3497-0.

Kommunaler Präventionspakt des Landkreises Biberach
KOMM hat was gegen Mobbing
Konflikte in der Schule zu bewältigen, ist ein wichtiger Ent-
wicklungsprozess, der für Kinder und Jugendliche anre-
gend und auch konstruktiv sein kann. Wenn diese Konflikte
aber zum Problem werden, weil sie aus dem Ruder gelaufen
sind und sich zu Gewalt aufschaukeln, dann muss zum

Schutz der Kinder und Jugendlichen eingegriffen werden.
Dies ist vor allem im Falle von Mobbing wichtig.
KOMM, der kommunale Präventionspakt im Landkreis Biberach,
bietet deshalb für Jugendarbeiter, die haupt- oder ehrenamtlich
in Vereinen oder Jugendgruppen tätig sind, für Beschäftigte an
Schulen, für Lehrer und Schulsozialarbeiter die Fortbildung „No
blame approach“ an. Die Fortbildung findet am 20. November
2014 von 9 bis 17 Uhr im Landratsamt Biberach statt. 
„No blame approach“ ist ein Mobbing-Interventionsansatz, der
ermöglicht, dass Mobbing schnell und effektiv erkannt werden
kann. Die Teilnehmer lernen, wie eine wirksame Intervention
aussieht und wie es danach für alle Betroffenen ohne Gesichts-
verlust weitergehen kann. „No blame approach“ ist eine Metho-
de, die die Kooperationsbereitschaft der Jugendlichen aktiviert
und sie in den Lösungsprozess mit einbezieht. So kann oft
schon in kurzer Zeit wieder ein gutes Klima in der Gruppe
erreicht werden. 
Informationen und Anmeldung
Anmeldungen sind ab sofort bei der Kommunalen Suchtbeauf-
tragten des Landkreises Biberach, Heike Küfer, unter der Tele-
fonnummer 07351/52-6326 oder per E-Mail an
heike.kuefer@biberach.de möglich. Anmeldeformulare und
nähere Informationen finden Interessierte auch auf der Home-
page des Kreisjugendreferates www.ju-bib.de unter der Rubrik
KOMM- Gewaltprävention.  

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Oberschwäbischer Kräutertag - Erleben mit allen Sinnen
Am Sonntag, 29. Juni 2014, lädt das Museumsdorf Kürn-
bach von 10 bis 18 Uhr zum ersten oberschwäbischen Kräu-
tertag ein. Ein duftendes Kräuter-Programm wartet auf alle
Besucherinnen und Besucher.
Verschiedene Kräuterspaziergänge, Vorführungen und Märchen
laden am Sonntag, 29. Juni, von 10 bis 18 Uhr Groß und Klein
zum Lauschen und Staunen ein. Um 11 Uhr, 14 Uhr und 15.30
Uhr entführt Märchenerzählerin Anna Möbus in die Welt der
Kräutermärchen und gibt interessante Einblicke in die Bedeu-
tung von verschiedenen Kräutern in Märchen. Um 11.30 Uhr und
14.30 Uhr nimmt Irene Bänsch alle Interessierten auf einen
spannenden Wildkräuterspaziergang mit und zeigt zudem, wie
Kräuteröle hergestellt werden. Der Kneipp-Verein Biberach steht
mit einem Infostand den ganzen Tag über für Fragen zur Verfü-
gung und bietet um 13 Uhr und 15 Uhr kleine Vorträge zu heil-
samen und doch oft übersehenen Kräutern am Wegesrand an. 
In einer kleinen Museumswanderung erklärt Annemarie Kehrle-
Ruez um 13.30 Uhr die Kraft der Kräuter zur Wahrung der
„Gesundheit im Mittelalter“ und bastelt mit den Kindern niedliche
Kräuter-Wickelfeen. Vor allem die kleinen Besucher kommen
beim Basteln voll auf ihre Kosten: wohlriechende Kräuterkissen
und Ohrwurmhotels können gefertigt werden. Mit etwas Geduld
und dem Stein-Mörser stellen die Kinder außerdem ihr eigenes
Kräutersalz und Blütenzucker her. 
Selten gewordene heimische Kräuterpflanzen und wertvolle
Informationen zur richtigen Anlage von Kräutergärten bietet
Naturgärtner Wilfried Albrecht an. Blühende Stauden, Kräuter-
seifen, Kräutertees und vieles mehr gibt es bei weiteren Ständen
zu erwerben. Zudem erfahren die Besucher bei Elfriede Igel
Tipps rund ums Pressen von Leinöl und die Kooperative Dürnau
stellt das Binden eines Bienenkorbes vor.
Leckeres rund um die Kräuter wird auch in den Museumsküchen
angeboten. Der hauswirtschaftliche Fachdienst „Service Direkt“
bereitet duftende Kräuterflädle und im Kürnbacher Tanzhaus
wird zu Kaffee und Kuchen Kräutersekt gereicht. Für den großen
Hunger bietet die Kürnbacher Vesperstube an diesem Tage wie-
der original Oberschwäbisches. Frisch Gebackenes gibt es wie
immer aus dem historischen Backhäusle.

Das Landratsamt Biberach informiert
Von der Milch zu Babys erstem Brei
Die Biberacher Ernährungsakademie bietet am Mittwoch, 2. Juli
2014, von 9.30 bis 11 Uhr einen Vortrag für junge Mütter und
Väter zur Babynahrung. Damit Eltern den Übergang von der
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„Manche Kinder brauchen ein-
fach eine Chance - ich hätte das
auch gebraucht, eine neutrale
Person, die mich in einer
schwierigen Phase unterstützt
und begleitet hätte.“



Milchnahrung zu den ersten Breimahlzeiten gut schaffen, erhal-
ten sie wertvolle Tipps. Die BeKi-Fachfrau Sigrid Borst stellt
unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrun-
gen vor. 
Wann beginne ich mit dem Zufüttern, was füttere ich zuerst und
wie stelle ich die Nahrung zusammen? Das sind Fragen, auf die
jungen Eltern eine Antwort bekommen.
Der Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet im Rah-
men der Landesinitiative BeKi – Bewusste Kinderernährung statt
und ist für die Teilnehmer kostenfrei. Anmeldungen werden  bis
spätestens Montag, 30. Juni 2014, beim Landwirtschaftsamt
Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-
Mail an post@b-ea.info entgegengenommen.

Heimatfest Laupheim
Ein Jahr hat man warten müssen, jetzt ist es wieder soweit: Spät
wie selten, vom 3. bis zum 7. Juli, feiert Laupheim sein Heimat-
fest –weit mehr als 10 000 Besucher werden zu der Traditions-
veranstaltung im Herzen Oberschwabens erwartet. Einer davon
ist in diesem Jahr Ministerpräsident Winfried Kretschmann. Er
wird sich erstmals den Sonntags-Umzug anschauen. Dieser
prächtiger Festzug, Start 13 Uhr,  ist unbestritten der Höhepunkt
im unterhaltsamen Fünf-Tage-Programm der Stadt an der Rot-
tum. Mit 112 Gruppen, mehr als 50 Festwagen und 25 Musik-
gruppen erreicht er dieses Jahr wieder Rekordniveau. 3000
Beteiligte interpretieren das Motto „Laupheim: Gestern – Heute
– Morgen“. Der historische Teil mit Römern und Kelten wird erst-
mals komplettiert durch eine  Staufer-Gruppe. 150 Rösser wer-
den für den Festzug  aufgeboten.
Während der Freitag mit dem Eröffnungsumzug (19 Uhr) den
Jahrgängern und Vereinen vorbehalten ist, haben sich den
Samstag (15 Uhr) renommierte Fanfarenzüge aus der Umge-
bung reserviert. Biergarten, Festzelte und Riesenrummel mit
mehr als 40 Fahrgeschäften öffnen am Donnerstag, 16 Uhr, mit
Sonderaktionen. 
Romantisch wird es am Sonntag mit Einbruch der Dunkelheit,
wenn Pyrotechniker Edgar Rohr vom Olympiastadion ein auf
Laupheim abgestimmtes Feuerwerk zündet.
Weitere Informationen unter www.kinder-und-heimatfest-
laupheim.de und www.summernight-festival.de

Federseemuseum Bad Buchau
29.06. (So): 10–18 Uhr Eiszeittag. Ein
faszinierender Lebensraum wartet auf
Ihren Besuch! Archäologe und Eiszeit-
Experte Rudi Walter begleitet Sie in die
Welt der Rentierjäger vor 15 ́000 Jahren.

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg, Tel.
07582/8350, www.federseemuseum.de

Familiensonntag auf der Bachritterburg – 
heute wird gefärbt und gewoben
Am kommenden Sonntag, dem 29. Juni, zeigt das Museumste-
am Färben und Kammweben. Selber machen ist in – ob
gestrickt, gehäkelt oder genäht. Und was gibt es Schöneres als
selbst entworfene und gefertigte Accessoires. Unter Anleitung
entstehen an diesem Familiensonntag individuelle Stoffbeutel-
chen, verziert mit Borten und Bändern, die mit der relativ einfa-
chen Technik des Kammwebens hergestellt werden.
Wie an jedem Sonntag findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzfüh-
rung durch die Burg statt. Eine Einkehr in der Burgschänke zu
einem richtig schönen Sonntagessen, einer gemütlichen Kaffee-
runde mit selbstgebackenem Kuchen oder einem zünftigen Ves-
per runden einen gelungenen, freien Tag bestens ab. Außerdem
lockt der angrenzende Spiel- und Rastplatz mit zwei Grillstellen
als idealer Platz zum Austoben für die Kinder und zum ent-
spannten Ausruhen für die Erwachsenen. 
Weitere Infos unter Tel. Nr. 07582 / 930440 und 
unter www.bachritterburg.de

Jugendrotkreuz Zeltlager 2014
Jetzt anmelden!
Bei der Jugendrotkreuz (JRK) Kreisfreizeit das
vom 10. bis zum 15. August 2014 bei Legau statt-

findet, sind noch Plätze frei. Teilnehmen können Kinder und
Jugendliche von sechs bis 18 Jahren. 
Das Jugendrotkreuz im DRK-Kreisverband Biberach e.V. veran-
staltet in diesem Jahr zum sechsten Mal sein großes Kreiszelt-
lager. Dabei werden Kinder und Jugendliche ab dem 10. August
in der Umweltstation bei Legau zusammenkommen und sechs
spannende Tage erleben. Die Betreuung und Organisation über-
nehmen ausgebildete Jugendgruppenleiter/innen des JRK, die
allesamt aus der aktiven Jugendarbeit kommen.  
Natürlich wird es für die Teilnehmer wieder viele spannende
Angebote geben, bei denen sowohl Outdoor- wie auch Indoor-
Elemente geboten werden. Neben dem attraktiven Programm
erwartet die Teilnehmer eine gesunde und ausgewogene
Ernährung, zu der auch ein Dauerangebot an frischem Obst
gehört. Die Unterbringung erfolgt in altersgerecht zusammenge-
stellten Hütten und Matratzenlagern.  
Weitere Informationen zum Zeltlager des Jugendrotkreuzes gibt
es im Internet auf der Seite www.drk-bc.de. Unter der Rufnum-
mer 0151 14741170 und der E-Mail-Adresse matthias.ruhl@jrk-
bc.de steht Herr Ruhl für Fragen ebenfalls gerne zur Verfügung.

Polizei Baden-
Württemberg 
sucht Verstärkung -

Jetzt für 2015 bewerben!
Für das kommende Jahr bietet die Polizei Baden-Wu ̈rttemberg
700 jungen Frauen und Männern die Chance, zu Polizeivoll-
zugsbeamten ausgebildet zu werden. Damit sind die Einstel-
lungschancen unverändert gut.
Als Polizeibeamtin oder -beamter stehen Sie Tag fu ̈r Tag mitten
im öffentlichen Leben. Sie sind „live“ dabei und leisten einen
wichtigen Beitrag für ein harmonisches Miteinander nach rechts-
staatlichen Spielregeln. Interessante, nicht immer ungefährliche
Aufgabengebiete erfordern Ihren persönlichen Einsatz. Sie han-
deln im Dienst unserer Gesellschaft. Für Ihre Angehörigen,
Freunde und Bekannten ebenso, wie fu ̈r alle Bu ̈rger unseres
Staates. Das ist einerseits eine große Verantwortung, anderer-
seits eine reizvolle Herausforderung.
Sie sind zwischen 16 ½ und 30 Jahren alt und körperlich fit?
Dann können Sie Ihre Ausbildung bei der Polizei in Baden-
Württemberg abhängig von Ihren persönlichen Voraussetzungen
im mittleren oder im gehobenen Dienst beginnen.
Bewerber mit Fachhochschulreife, Abitur oder einem gleichwer-
tigen Bildungsabschluss, sowie Schu ̈ler die einen entsprechen-
den Abschluss 2015 erreichen, können sich bis zum 30. Sep-
tember 2014 fu ̈r die Ausbildung als Polizeikommissaranwärter
im gehobenen Polizeivollzugsdienst (Ausbildungsbeginn am
1.7.2015) bewerben.
Für Bewerber mit mittlerem Bildungsabschluss und Interessen-
ten, die diesen Bildungsstand 2015 erreichen gibt es die Mög-
lichkeit, sich bis zum 15. November 2014 für die am 1. Septem-
ber 2015 beginnende Ausbildung im mittleren Polizeivollzugs-
dienst zu bewerben.
Weitere Informationen und die erforderlichen Bewerbungsunter-
lagen hält die Berufsinformation des Polizeipräsidiums Ulm unter
Tel. 0731/188-5555 (E-Mail: ulm.berufsinfo@polizei.bwl.de / 
Internet: www.polizei-ulm.de) für Sie bereit. 
Hier werden Interessenten aus Ulm, dem Alb-Donau-Kreis,
sowie aus den Landkreisen Biberach, Göppingen und Heiden-
heim von kompetenten Ansprechpartnern umfassend beraten
und betreut.
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